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OMNI-Bags wurde 2025 in Übach-Palenberg gegründet und entwickelt abschließbare Handytaschen für den 
Einsatz an Schulen. Das Konzept ermöglicht Unterricht ohne Smartphone-Nutzung, bei dem weder Verbote 
noch das Einsammeln der Geräte erforderlich sind. Die Smartphones bleiben bei den Schüler:innen und sind 
gleichzeitig nicht zugänglich. Durch einen zentralen Öffnungsmechanismus können ausschließlich Lehrkräfte 
die Taschen öffnen. So lässt sich die Nutzung der Geräte im Schulalltag verlässlich steuern und einfach in 
bestehende Abläufe integrieren.

OMNI-Bags ist eine Marke der Firma TopFloor Consulting, welche sich auf IT-Beratung im öffentlichen 
Sektor spezialisiert. Das Team um Gründer und Geschäftsführer Joscha Tümmler hat langjährige Erfahrung in 
der Zusammenarbeit mit öffentlichen Trägern und kann Schulen dadurch mit kompetenter Unterstützung 
zur Seite stehen.
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Produkt
Die Anwendung der OMNI-Bags ist einfach, aber effektiv und fügt sich unkompliziert in den Schulalltag ein. Schüler:innen legen ihr Smartphone zu Beginn des 
Unterrichts in die OMNI-Bags und behalten es weiterhin bei sich. Nach dem Verschließen ist das Gerät sicher verstaut und für die Nutzung nicht zugänglich. 
So entsteht eine lernförderliche Umgebung, in der Ablenkungen gar nicht erst aufkommen. Im Unterschied zu Sammelboxen oder offenen Ablagesystemen 
verbleiben die Smartphones durchgehend im Besitz der Schüler:innen. Das sorgt für Sicherheit und reduziert gleichzeitig Diskussionen im Unterricht. Ferner 
wird die Möglichkeit des Cybermobbings etwa durch peinliche Bilder oder das Verbreiten von Gerüchten, unterbunden und somit ein harmonischeres 
Miteinander gefördert. Während Unterrichtszeiten und Prüfungen bleiben die Geräte unzugänglich. Am Ende des Unterrichts werden die OMNI-Bags zentral 
durch die Lehrkraft geöffnet. Der integrierte Verschlussmechanismus gewährleistet, dass ausschließlich autorisierte Personen Zugriff erhalten.

Mitarbeiter:innen
30+

Sitz
Übach-Palenberg

Webseite
https://omni-bags.de

Funktionsweise
Schüler:innen legen ihre Smartphones zu Unterrichtsbeginn in die OMNI-Bags 
und verschließen sie eigenständig. Am Ende des Tages werden die Taschen 
zentral durch die Lehrkraft geöffnet.

Unternehmen
OMNI-Bags

Gründung
2019

Gründer
Joscha Tümmler

Modell
Verschließbare Handytaschen
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Vorteile von OMNI Bags im Überblick
1. Umgang mit Smartphones in der Schule strukturiert und kontrollierbar gestalten.

Schüler:innen schließen ihre Handys zum Unterrichtsbeginn in die OMNI Bags ein, behalten das Gerät aber bei sich.
Am Ende des Tages werden die Taschen zentral von der Lehrkraft geöffnet.

2. Zentraler und sicherer Verschluss.
Im Gegensatz zu anderen Handytaschen können OMNI Bags nicht durch Öffner von Drittanbietern überbrückt werden.

3. Struktur statt Einsammeln und Streit.
Smartphone-Nutzung im Unterricht wird unterbunden, ohne dass Geräte eingesammelt werden müssen. Das reduziert Stress, beugt Verlustängsten 
vor und vermeidet unnötige Diskussionen. Mit den Handytaschen von OMNI Bags bleiben die Geräte jederzeit sicher verwahrt.

4. Aufmerksamkeit und Konzentration fördern.
Der Ablenkungsfaktor Handy fällt weg und der ständige Impuls, auf das Handy zu schauen, bleibt verwehrt.
Dadurch können sich Schüler:innen wieder besser auf den Unterricht konzentrieren.
Außerdem werden gesündere und kreativere Formen des Zeitvertreibs wieder attraktiver.

5. Missbrauch verhindern.
Handys werden oft zum Zwecke des Cybermobbings missbraucht, indem z. B. peinliche Fotos gemacht werden.
OMNI Bags verhindern das Entstehen solcher Situationen auf dem Schulgelände.


